
Die Seseke im Wandel der Zeit
seit 1900
Die Seseke, die in ihrem Verlauf im Süden und Südwesten die
Stadtgrenze  Bergkamens  zu  Kamen  (Westick  und  Methler)  und
Lünen (Niederaden) bildet, ist am kommenden Freitag, d. 27.
Februar,  Vortragsthema  beim  Bergkamener  Gästeführerring.
Referent  ist  Gästeführer  Klaus  Holzer,  der  allen
interessierten  Bürgerinnen  und  Bürgern  in  alten  und  neuen
Bildern die Seseke im Wandel der Zeit seit 1900 vorstellen
möchte.

Der Vortrag beginnt um19.30 Uhr im Saal I (1. Etage) des
Ratstraktes  des  Bergkamener  Rathauses  am  Rathausplatz
(Busbahnhof). Der Eintritt zu dem etwa zweistündigen Vortrag
kostet drei Euro pro Person, für Kinder bis zum Alter von 12
Jahren ist der Eintritt frei. Allerdings ist die Zahl der
Zuschauerplätze begrenzt; Einlass ist ab 19.00 Uhr.

Info-Veranstaltung für Eltern
zwei  Jahre  vor  der
Einschulung
Gemäß den Vorgaben des aktuellen Schulgesetzes NRW lädt die
Stadt Bergkamen als Schulträger die Erziehungsberechtigten des
Einschulungsjahres 2017 zwei Jahre vor der Einschulung ihrer
Kinder zu einer Informationsveranstaltung über vorschulische
Fördermöglichkeiten ein.

Neben der Beratung über vorschulische Fördermöglichkeiten im
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Kindergartenalter erhalten die Eltern Informationen über das
Verfahren zur Feststellung des Sprachstandes Ihrer Kinder in
den besuchten Kindertageseinrichtungen und das Verfahren für
Kinder,  die  keine  Kindertagesstätte  besuchen.  Um  für  den
Übergang  vom  Kindergarten  in  die  Grundschule  bessere
Bedingungen  zu  schaffen,  informieren  die  Leiterinnen  und
Leiter der Bergkamener Kindertageseinrichtungen gemeinsam mit
den  Schulleitungen  der  Bergkamener  Grundschulen  über
Fördermöglichkeiten.

Eltern,  deren  Kinder  zwischen  dem  01.10.2010  und  dem
30.09.2011 geboren sind, erhalten eine persönliche Einladung
mit  der  Auflistung  der  nachfolgend  genannten
Veranstaltungstermine  in  den  einzelnen  Ortsteilen.

 

Schillerschule 09.03.2015 19:30
Uhr

Bambergstraße 79

G.-Hauptmann-Schule 12.03.2015 17:00
Uhr

Cafeteria, Am
Friedrichsberg 33

Jahnschule/Preinschule 04.03.2015 19:00
Uhr

Jahnstraße 15

Frh.-v.-Ketteler-Schule 16.04.2015 14 Uhr Kita Montessori,
Overberger Str. 4

05.03.2015 14 Uhr Kita Arche Noah,
Rünther Straße 42

24.03.2015 14 Uhr Kita Sonnenblume,
Rünther Straße 58

Pfalzschule 16.04.2015 15 Uhr Pfalzstraße 90

Overberger
Schule

24.03.2015 20:00
Uhr

Kamer Heide 49, Raum
105 Hauptgebäude

 



Gerhart-Hauptmann-Schule  ist
an  erster  Studie  zum
Rucksack-Projekt beteiligt
Das Rucksack-Projekt des Kommunalen Integrationszentrums des
Kreises Unna an Grundschulen wird hoch gelobt. Ob und wie es
den schulischen Erfolg von Kindern mit Migrationshintergrund
verbessert, wird ab kommender Woche durch ein Team von Prof.
Dr. Drorit Lengyel in einer auf zunächst ein Jahr angelegte
Studie  untersucht.  Die  Bergkamener  Gerhart-Hauptmann-Schule
ist mit dabei. Schulleiter Walter Teumert hat am Mittwoch von
der Wissenschaftlerin und der Projektleiterin Anne Nikbin die
letzten Informationen erhalten.
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Info-Veranstaltung  im  Kommunalen  Integrationszentrum  in
Weddinghofen  (vordere  Reihe  von  links):  Prof.  Dr.  Drorit
Lengyel, Anne Nikbin, KI-Leiterin Marina Raupach und Michael
Makiolla.

Ausgebildete Lehrerinnen, die an der Uni Hamburg jetzt ein
Zusatzstudium absolvieren, werden in der nächsten Woche mit
allen Kinder der Gerhart-Hauptmann-Grundschule, die mit ihren
Müttern  am   Rucksackprojekt  in  der  1.  Klasse  teilnehmen,
ausführliche Interviews führen. Dabei wird festgestellt, wie
gut sie Deutsch und Türkisch beherrschen, und wie gut ihre
kognitiven Fähigkeiten sind. In einem Jahr werden die Kinder
wieder interviewt. Die Auswertung wird dann zeigen, ob die
gewünschte Wirkung erzielt wird.

An dieser Studie sind neben der Gerhart-Hauptmann-Schule zwei
Rucksack-Grundschulen in Lünen und eine in Schwerte beteiligt.
Aufschluss  über  die  Wirksamkeit  soll  die  Untersuchung  von
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Kindern an vier Grundschulen bringen, an denen die Kinder
nicht derart gefördert werden.

Das Besondere am Rucksack-Projekt ist, dass die Eltern, in der
Regel sind es die Mütter, mit ins Boot genommen werden. Sie
treffen  sich  regelmäßig  in  der  Schule  und  erfahren  dann,
welcher Unterrichtsstoff ihre Kinder aktuell lernen und wie
sie ihren Nachwuchs am besten unterstützen  können. Ziel sei
es, die Sprachkompetenz in der Muttersprache und in Deutsch zu
fördern. Davon haben die Mütter oft auch etwas.

Landrat  Michael  Makiolla  begrüßte  vor  der
Informationsveranstaltung den Gast aus Hamburg. Er bezeichnete
das  Rucksack-Projekt  als  eine  der  effektivsten
Sprachfördermaßnahmen und der Kreis Unna sei stolz, dass er so
zentral an der Studie beteiligt werde. Der besondere Wert des
Projekts liegt für ihn darin, dass die Eltern dazu motiviert
werden, sich aktiv am Schulleben zu beteiligen. Prof. Lengyel
betonte,  dass  nach  neuen  pädagogischen  Erkenntnissen  eine
zweisprachige Bildung auch die kognitiven Fähigkeiten fördere.
Die  Richtigkeit  solle   nun  durch  die  Studie  unter  Beweis
gestellt werden.

Bergkamener  Gesamtschüler
Spitze  bei  Europas  größtem
Informatikwettbewerb
Die  Willy-Brandt-Gesamtschule  Bergkamen  erreicht  beim
Informatik-Biber 2014 mit 1074 Schülerinnen und Schüler erneut
eine  Rekordteilnahme.  Der  Lohn   dafür  sind  Geld-  und
Sachpreise  für  die  Schule  und  für  die  erfolgreichen
Teilnehmer.
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Die erfolgreichen Teilnehmer am Biber-Informatikwettbewerb und
ihre Lehrerinnen und Lehrer.

Wie können Mobilfunknetze ausfallsicher gestaltet werden, an
welcher U-Bahn-Station können sich drei Freunde am schnellsten
treffen,  und  wie  muss  ein  Eis  bestellt  werden,  damit  die
Kugeln  wie  gewünscht  gestapelt  sind?  Diese  und  andere
praxisnahe Fragen stecken hinter den Aufgaben, mit denen sich
die  Schülerinnen  und  Schüler  der  Bergkamener  Willy-Brandt-
Gesamtschule  im  Rahmen  des  Wettbewerbs  „Informatik-Biber“
befassten.

Genau 1.232 Schulen gingen vom 10. bis 14. November an dem mit
217.506  Teilnehmern  größten  Informatikwettbewerb  Europas  an
den Start. Mit 1074 teilnehmenden Schülerinnen und Schülern
zählt  die  Willy-Brandt-Gesamtschule  zu  den  drei
teilnahmestärksten Schulen im gesamten Bundesgebiet und wurde
dafür  jetzt  von  den  Bundesweiten  Informatikwettbewerben
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(BWINF) ausgezeichnet.

Veranstalter:  „Engagement  für
Informatik vorbildlich“
„Wir danken der Willy-Brandt-Gesamtschule Bergkamen und allen
Wettbewerbsteilnehmern  für  ihr  großartiges  Engagement
anlässlich des diesjährigen Informatik-Bibers. Der Wettbewerb
hat das Ziel, junge Menschen für Informatik zu begeistern. Mit
den mehr als 1000 Teilnehmern wurde dieses Ziel an der Willy-
Brandt-Gesamtschule  mehr  als  erfüllt“,  erklärt  der
Veranstalter  des  Wettbewerbs  und  BWINF-Geschäftsführer  Dr.
Wolfgang Pohl. „Wir sind stolz darauf, dass wir im Hinblick
auf die Stärkung des Interesses rund um das Thema Informatik
zu den engagiertesten Schulen im Bundesgebiet zählen“, ergänzt
David Beisel, Organisator des Biber-Wettbewerbs an der Willy-
Brandt-Gesamtschule.

Kinder  frühzeitig  für  Informatik
interessieren
„Um  erfolgreich  abzuschneiden,  bedarf  es  keiner  besonderen
Vorkenntnisse  im  Bereich  Informatik“,  unterstreicht  Pohl.
Vielmehr verfolgt der Veranstalter des Informatik-Bibers das
Ziel, den Teilnehmern die Faszination informatischen Denkens
zu vermitteln. So standen auch bei der achten Auflage des
Motivationswettbewerbs  statt  komplexer  Problemstellungen
unterhaltsame  Aufgaben  mit  Alltagsbezug  im  Vordergrund.  18
dieser Aufgaben mussten die Schülerinnen und Schüler im Rahmen
eines Onlinewettbewerbs innerhalb von 40 Minuten lösen.

Der Informatik-Biber wird von der Gesellschaft für Informatik
(GI),  dem  Fraunhofer-Verbund  IuK-Technologie  und  dem  Max-
Planck-Institut  für  Informatik  getragen  und  vom
Bundesministerium  für  Bildung  und  Forschung  gefördert.



 

 

Tagesmütter:  Kinder  brauchen
Musik
„Kinder  brauchen  Musik“  lautet  der  Titel  der  nächsten
Fortbildung der Bergkamener Tagesmütter und Tagesväter am 19.
Februar. ab 20 Uhr in den Räumen des Vereins für familiäre
Kinder-Tagesbetreuung, Lüttke Holz 11.

Altbewährte und neue Lieder, Kniereiter, Reime und Verse, die
in  Ihrer  alltäglichen  Arbeit  als  Tagesmutter/Tagesvater
Verwendung finden können,  werden an diesem Abend vorgestellt
und  ausprobiert.  Referentin  ist  Elisabeth  Meßner,  Dipl.
Sozialpädagogin und Musikgartenpädagogin.

„Psycho-Entrümplerin“  Sigrid
Brandt  gibt  bei  der  VHS
wertvolle Tipps
Es  ist  nie  zu  spät,  gute  Vorsätze  für  das  neue  Jahr
umzusetzen. Deshalb bietet die Volkshochschule Bergkamen im
Bereich  Psychologie  ein  Seminar  mit  dem  Titel  „Psycho-
praktisches Entrümpeln: „Endlich wieder frei!“ an (Kursnummer
1701).
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Am Mittwoch, 18. Februar, lernen die Teilnehmenden von 19.30 –
21.45  Uhr  im  VHS-Gebäude  Treffpunkt,  wie  sie  entrümpeln,
aufräumen  und  Ordnung  schaffen  können.  „Denn  nicht  immer
klappt das trotz guter Ansätze so, wie man sich das wünscht“,
sagt Dozentin Sigrid Brandt. Sie ist Diplom-Sozialarbeiterin
und Systemische Familienberaterin und seit 2005 selbstständig
als Psychosoziale Beraterin, Therapeutin und Intuitiver Coach
tätig. „Stattdessen sammelt sich immer mehr und neues Gerümpel
an. Es fehlt an Zeit und Lust und es gibt immer wichtigere
Dinge zu tun. Das Gerümpel bleibt oder breitet sich bis zum
Chaos aus.“

Sigrid Brandt stellt an diesem Abend auf unterhaltsame und
tiefgründige  Art  und  Weise  den  Zusammenhang  zwischen  dem
Gerümpel und der seelischen Befindlichkeit dar. Sie erläutert
Hintergründe  zur  Gerümpel-  und  Entrümpelungsthematik,  zeigt
Lösungsansätze  und  effektive  Entrümpelungsmethoden  auf  und
gibt eine Anleitung zum praktischen Entrümpeln mit hilfreichen
Tipps und Tricks.

Der  Kurs  kostet  6,00  €.  Eine  vorherige  Anmeldung  ist
erforderlich.  Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team  persönlich
während der Öffnungszeiten montags bis freitags von 08.30 –
12.00 Uhr und montags, dienstags und donnerstags von 14.00 –
16:00 Uhr im Volkshochschulgebäude „Treffpunkt“, Lessingstr.
2, 59192 Bergkamen, entgegen. Eine Anmeldung per Telefon ist
unter der Rufnummer 02307 / 284952 oder 284954 möglich. Online
können Interessierte sich jederzeit über vhs.bergkamen.de oder
www.bergkamen.de anmelden.
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20  Gymnasiasten  nehmen  am
Französisch-Wettbewerb teil
20 Schülerinnen und Schüler des Städtischen Gymnasiums aus den
Klassen 8, die sich durch überdurchschnittliche Leistungen und
hohe  Arbeitsbereitschaft  im  Französisch-Unterricht
qualifiziert hatten, nahmen unter der Leitung von Klaus-Dieter
Diekmann und Constanze Lieb  an einem Französisch-Wettbwerb
teil.

Anlässlich  des  Jahrestages  der  Unterzeichung  des  Elysée-
Vertrages  luden  die  Französische  Botschaft,  das  Institut
Français  d’Allemagne  und  der  Cornelsen  Verlag  zu  einem
Internet-Teamwettbewerb  ein,  der  sich  mit  Themen  rund  um
Frankreich  und  Aufgaben  zur  französischen  Sprache
beschäftigte.

In  Zweier-Gruppen  bearbeiteten  sie  unterschiedliche
Fragebögen,  in  denen  es  neben  Rechtschreibung  und
Vokabeltraining  besonders  um  Landeskunde  und  die  deutsch-
französischen Beziehungen geht. Manche Fragen sind absichtlich
besonders schwer: „Dann müssen die Schülerinnen und Schüler
recherchieren,  zum  Beispiel  Redewendungen  in  einem  Online-
Lexikon“,  erklärt  Französisch-Lehrerin  Constanze  Lieb.
Entsprechende  fundierte  Internetadressen  sind  als
Hilfestellung  angegeben.

Insgesamt  mussten  die  Achtklässlerinnen  rund  80  Fragen
beantworten, gegenseitige Hilfe war dabei absolut erwünscht,
schließlich zählt am Ende die Teamleistung im Wettbewerb mit
anderen Schulen aus Nordrhein-Westfalen.
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VHS-Infoabend: Auf die Rente
warten oder einfach das Leben
genießen?
Die VHS Bergkamen lädt am Dienstag, 3. Februar, in der Zeit
von 19:30 bis 21:45 Uhr zu einem Informationsabend rund um das
Thema Lebensgestaltung im Rentenalter ein.

„Wenn ich erst mal meine Rente durch hab, dann, ja dann!“ Ja,
was dann? In welchem Alter sind wir eigentlich alt?  Welche
Klischees herrschen vor? Wie sieht es aus im Alter – mit der
Gesundheit, der Liebe, dem Alleinsein? Was tun wir als Früh-
Rentner?  Wie  bekommt  unser  Leben  eine  Aufgabe,  einen
wirklichen  Sinn?

An diesem unterhaltsamen wie tiefgründigen Informationsabend
wird diesen Fragen nachgegangen. Die  Kursteilnehmer/-innen
haben  ebenfalls  die  Möglichkeit  eigene  Fragestellungen
einzubringen. Die Dozentin zeigt die Bedeutung, Hintergründe 
und  Chancen  des  Älterwerdens  im  Umgang  mit  Arbeit  und
Freizeit, Lust und Liebe, Leben und Einsamkeit auf. Entdecken
Sie neue, konstruktive Wege für ein Leben und Lieben in Fülle
und Genuss – und das nicht nur für diese Lebensphase. Lassen
Sie  sich  einfach  überraschen  und  zum  zufriedenen  Altern
verführen! Sie werden sich wundern, was alles möglich ist –
nur Mut wird belohnt! Die Gebühr beträgt 6 Euro.

Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich und nimmt das VHS-
Team  persönlich  während  der  Öffnungszeiten  montags  bis
freitags  von  8.30  –  12.00  Uhr  und  montags,  dienstags  und
donnerstags von 14.00 – 16.00 Uhr im Volkshochschulgebäude
„Treffpunkt“, Lessingstr. 2, 59192 Bergkamen, entgegen. Eine
Kursanmeldung per Telefon ist unter den Rufnummern 02307/284
952 und 284 954 möglich. Online können Interessierte sich
jederzeit  über  www.bergkamen.de  oder  direkt  über
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http://vhs.bergkamen.de  anmelden  und  über  das  aktuelle
Programm informieren.

 

VHS-Kursen hat freie Plätze:
Spanisch und PC-Grundkurs für
50+
Der neue Spanisch-Kurs für Anfänger und der PC-Grundlagenkurs
für die Generation 50+ der VHS Bergkamen beginnen jetzt. In
beiden Kursen sind noch Plätze frei.

Interessenten für den Spanischkurs können sich auch noch bis
zum Freitag, 6. Februar, anmelden und in den Kurs einsteigen.
Der Kurs richtet sich an Anfänger, die sich mit den Grundzügen
der spanischen Sprache vertraut machen wollen, sodass sie in
der Lage sind, einfache Situationen der Alttagskonversation zu
meistern. Die Dozentin ist Muttersprachlerin und wird neben
den schönen Aspekten der Kultur auch auf die Bräuche Spaniens
eingehen. Der Kurs  mit der Nummer 4221 kostet 64,80 Euro und
findet  insgesamt  18  Mal  freitags  von  18.00  bis  19.30  Uhr
statt.

Im Bereich EDV und berufliche Bildung startet am Montag, 2.
Februar, der PC Grundlagen-Kurs für die Generation 50 plus mit
der  Kursnummer  5100.  Kursinhalte  sind:  Grundlagen  der  PC-
Nutzung, Überblick über die Hardware und das Betriebssystem.
Erste Schritte in der Textverarbeitung, das Anlegen einer E-
Mail-Adresse  und  das  Schreiben  einer  E-Mail  sind  weitere
Bestandteile. Der Kurs findet acht Mal montags in der Zeit von
18.30 Uhr bis 21.45 Uhr statt und kann noch wenige Teilnehmer
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aufnehmen.

Für die VHS-Kurse ist eine vorherige Anmeldung erforderlich.
Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team  persönlich  während  der
Öffnungszeiten montags bis freitags von 8.30 – 12.00 Uhr und
montags, dienstags und donnerstags von 14.00 – 16.00 Uhr im
Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,  Lessingstr.  2,  59192
Bergkamen, entgegen. Eine Kursanmeldung per Telefon ist unter
den  Rufnummern  02307/284  952  und  284  954  möglich.  Online
können Interessierte sich jederzeit über www.bergkamen.de oder
direkt  über  http://vhs.bergkamen.de  anmelden  oder  auch  im
aktuellen Programm stöbern.

Fetziges Theaterstück rund um
das  Thema  „Sexualität  und
Liebe“
Der  sexualpädagogische  Projekttag  im  8.  Jahrgang  in
Zusammenarbeit  mit  der  AIDS-Hilfe  Unna  und  der
Schwangerschaftskonfliktberatungsstelle der AWO in Bergkamen
ist an der Willy-Brandt-Gesamtschule Programm. Dass es dazu
noch ein Theaterstück zum Thema quasi als „Sahnehäubchen“ gab,
soll erst noch Tradition werden.
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„Liebe, Love and the Sexperts“ von „Theaterspiel“ im studio
theater.

„LiebeLove an the Sexperts“ heißt das Stück des  Theaters
„Theaterspiel“ aus Witten. Geboren wurde es vor etwas mehr als
zwei  Jahren  an  der  Willy-Brandt-Gesamtschule  Bergkamen.
Initiator war damals der Geschäftsführer der AIDS-Hilfe Manuel
Izdebski.  „Heute  gibt  es  kaum  noch  Aufklärungsstücke  für
Jugendliche.  Ich  habe  deshalb  mit  mehr  der  Leiterin  des
Theaterspiels Beate Albrecht gesprochen“, berichtet er.
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Die  Schauspielerin  und  Autorin
sagte  zu  und  besuchte  danach
einen  sexualpädagogischen
Projekttag.  Sie  ging  in  die
Gruppen und beobachtete die 8-
Klässler. Daraus entwickelte das
Spiel um Lucy und Robin, die von
den  „Sexperten“  Billy  the  Boy
und Lovely Rita auf ihrem Weg zu
ihrer  ersten  großen  Liebe  beraten  und  begleitet  werden.
Herausgekommen ist eine fetzige und witzige Revue mit viel
Musik,  die  die  Schülerinnen  und  Schüler  des  8.  und  9.
Jahrgangs  am  Donnerstag  im  studio  theater  begeisterte.

Beim vorausgegangenen Projekttag
werden  Mädchen  und  Jungen
getrennt.  Die  Lehrerinnen  und
Lehrer  sind  nicht  dabei.
„Dadurch  wird  es  für  die
Jugendlichen  einfacher,
miteinander  zu  sprechen“,
erklärt  Manuel  Izdebski,  der
selbst  die  Jungen  betreut,

während  sich  eine  Mitarbeiterin  der  AWO-
Schwangerschaftskonfliktberatungstelle um die Mädchen kümmert.

Schwerpunktthemen sind natürlich die Verhütung vor ungewollten
Schwangerschaften und Krankheiten wie AIDS. Gesprochen wird
aber auch über Gefühle. „Natürlich haben viele Jugendlichen im
Internet schon Pornos gesehen. Doch wer nun glaubt, die jungen
Leute entwickelten sie jetzt zu Sex-Monstern, irrt gewaltig“,
betont Manuel Izdebski.
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Spendenübergabe  mit
Schülerinnen  (v.l.):
Fördervereinsvorsitzende
Andrea  Baudzus,  Lydia
Edelmann  und  Manuel
Izdebski.

„So etwas wie einen One-Night-Stand kennen sie gar nicht. Die
meisten Jugendlichen können sich Sex außerhalb eine Beziehung
gar nicht vorstellen.“ Dies gelte für die Mädchen wie für die
Jungen.

Zur Tradition gehört es an der Willy-Brandt-Gesamtschule, dass
der Förderverein Manuel Izdebski eine Spende über 200 Euro für
die AIDS-Hilfe übergibt. Hinzu kommt der Verkaufserlös von 75
aktuellen  Teddys  der  AIDS-Hilfe,  die  die  5.  Klasse  von
Lehrerin  Lydia  Endelmann  beim  Tag  der  offenen  Tür  Anfang
Dezember den Besuchern angeboten hatte.

Theaterkurs  des  Gymnasiums
präsentiert im PZ „Antigone“
Der  Theaterkurs des Bergkamener Gymnasium begibt sich mit
seinem neuen Stück „Antigone – Das Begräbnis von Theben“ auf
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eine Zeitreise durch die Geschichte. Der griechische Dichter
Sophokles hatte diesen Stoff bereits aufgegriffen. Auf die
Bühne  des  Pädagogischen  Zentrums  kommt  aber  am  6.  Und  7.
Februar jeweils ab 19.30 Uhr die moderne Fassung des Franzosen
Jean Anouilh.

Antigone ist jung, wild und unbeugsam und genau das wird ihr
schließlich zum Verhängnis. Sie will ihren Bruder beerdigen,
der im Laufe einer Schlacht vor den Toren der Stadt gefallen
ist, doch ihr Onkel, König Kreon, hat diese Beerdigung bei
Todesstrafe  untersagt.  Obwohl  der  Königstochter  ein
unbeschwertes Leben in Reichtum und Sorglosigkeit winkt, ist
sie bereit, alles, selbst ihr Leben aufzugeben um sich selbst
treu zu bleiben und ihr Vorhaben in die Tat umzusetzen.

Den  scheinbar  leichten  Weg  zu  wählen  und  sich  den
gesellschaftlichen  Normen  zu  unterwerfen  oder  für  seine
Überzeugungen bis zum Äußersten zu gehen – diese folgenschwere
Entscheidung Antigones mussten schon viele Menschen überall
auf der Welt und zu allen Zeiten treffen und sie werden es
immer wieder tun müssen.

Bereits  442  vor  Christus  bringt  der  griechische  Dichter
Sophokles  das  Schicksal  der  jungen  Antigone  auf  die
Theaterbühne. Doch nicht diese Fassung liegt im Interesse des
„Projektkurses Theater“ des Städtischen Gymnasiums Bergkamen,
sondern  die  spätere  Bearbeitung  der  Geschichte  durch  den
Franzosen  Jean  Anouilh.  Mitten  in  den  Wirren  des  Zweiten
Weltkriegs zwischen 1941 und 1942 greift dieser den antiken
Bühnenstoff auf und verleiht ihm einen nicht zu überhörenden
politischen  Unterton.  Der  mutige  Widerstand  seiner  jungen
Heldin  gegen  Ungerechtigkeit  und  Selbstgefälligkeit  der
Gesellschaft  zeigt deutliche Parallelen zu den Überzeugungen
der französischen Resistance.

Im PZ des Städtischen Gymnasiums wird die spannenden Frage
nach  gesellschaftlicher  Anpassung  oder  individuellem
Widerstand  zu  einem  zeitlosen  Phänomen.  Der  immerwährenden



Aktualität  will  der  Theaterkurs  gerecht  werden,  indem  das
Stück in zwei unterschiedlichen Versionen gespielt wird. Am
Freitag, 6. Februar, springen die Darsteller zurück in die
Zeit des Sophokles. In historischen Gewändern treffen Antigone
und Kreon im antiken Theben aufeinander.

Am Samstag, 7. Februar, begegnen dem Publikum dann Figuren,
wie  wir  sie  heute  täglich  in  den  Nachrichten  und
Unterhaltungsshows  erleben  dürfen.  Doch  die  Probleme  und
Fragen bleiben die selben…

Die Vorstellungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr im PZ des
Städtischen Gymnasiums, Eintrittskarten zum Preis von 4 Euro
sind ab sofort im Sekretariat der Schule erhältlich. Wer die
Zeitreise mitmachen und beide Versionen sehen möchte, bekommt
das Kombiticket für 6 Euro.


